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(54) Verfahren und Vorrichtung zum dosierten Mischen von pumpfähigen Stoffen sowie
Entnahmelanze zur Entnahme von Stoffen aus Vorratsbehältern

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren und eine
zum dosierten Mischen von pumpfähigen, insbesonde-
re von pastösen und/oder flüssigen, Komponenten mit-
einander, welche mittels einer Komponentenpumpe
(14) in aufeinander abgestimmten Dosierungen einem
Mischer (15) zugeführt werden. Bei bisherigen Verfah-
ren und Vorrichtungen werden die Komponenten dem
Mischer (15) intermittierend, also diskontinuierlich zu-
geführt. In vielen Anwendungsfällen ist aber eine konti-
nuierliche Entnahme des fertig gemischten Produktes
aus dem Mischer (15) erforderlich, was oft voraussetzt,
daß auch die Komponenten dem Mischer (15) kontinu-
ierlich zugeführt werden. Erfindungsgemäß wird daher
vorgeschlagen, die Komponenten dem Mischer (15)
kontinuierlich zuzuführen. Hierfür ist eine kontinuierlich
arbeitende Pumpe (14), insbesondere eine Exzenter-
schneckenpumpe, vorzugsweise eine Moineaupumpe,
für die Vorrichtung vorgesehen.

Die Erfindung eignet sich insbesondere zur Versor-
gung von Kaschiermaschinen mit Kleber, bei denen der
Kleber kontinuierlich aus einem Binder und einem Här-
ter gemischt und sodann auf eine Auftragswalze (22)
aufgetragen wird.
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